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Wir suchen für das Erzbischöfliche Jugendamt zum nächstmöglichen Termin, vorerst befristet 
als Elternzeitvertretung bis 31.08.2019,  eine / einen  

 

Sozialpädagogin / Sozialpädagogen 
(Beschäftigungsumfang 19,5 Std./Woche) 

 
für die „Jugendsozialarbeit an Schulen (JAS)“. Bei der JAS handelt es sich um ein von der 
Landeshauptstadt München refinanziertes Kooperationsprojekt zwischen dem Schüler/innen-Treff 
Cafe Klatsch (Erzbischöfliches Jugendamt) und der Mittelschule an der Peslmüllerstraße in 
München-Pasing. Der/die neue Mitarbeiter/in ist eingebunden in das Team des Cafe Klatsch. Die 
Anstellungsträgerschaft für die Projektstelle übernimmt die Erzdiözese München und Freising. 
 
 

Ihre Aufgabenschwerpunkte 

 Gewährleisten der Jugendsozialarbeit an Schulen an der Mittelschule am Theodor-
Heuss-Platz, insbesondere Einzelfallhilfe 

 Mitgestalten des Schullebens in enger Kooperation mit Lehrkräften und Eltern 

 Mitarbeit bei Projekten der Bildungsarbeit für Schulklassen  

 Entwickeln und Evaluieren von Konzepten für die schulbezogene Sozialarbeit 

 Pflegen der Netzwerke, Kooperation mit Betrieben vor Ort und der Landeshauptstadt 
München. 

 
Ihr Anforderungsprofil 

 abgeschlossenes Hochschulstudium der Sozialen Arbeit (Diplom (FH) oder Bachelor) 

 idealerweise eine Ausbildung in Mediation sowie Erfahrungen in der Schulsozialarbeit  

 Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen Jugendbildungsarbeit, Projektarbeit, 
Beratung, Einzelfallhilfe sowie in konzeptionellem Arbeiten 

 Teamfähigkeit, Kreativität, Flexibilität und Offenheit im Handeln 

 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten  

 Identifikation mit den Zielen und Werten der katholischen Kirche. 
 
Wir bieten  

 einen vielseitigen und interessanten Arbeitsplatz  

 Vergütung nach ABD (entspricht TVöD)  

 zahlreiche Zusatzleistungen, z.B. betriebliche Altersversorgung, Jobticket und 
Kinderbetreuungszuschuss 

 bei der Wohnungssuche sind wir behilflich. 
 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie beim Erzbischöflichen Jugendamt, Bereichsleitung offene 
Jugendarbeit, Herr Markus Bloch  089/48092-2131. 

 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe der Referenz 278-18, 
bevorzugt per E-Mail, bis spätestens 14.11.2018 an die unten genannte Adresse. Anhänge 
einer E-Mail-Bewerbung können ausschließlich als pdf-Format berücksichtigt werden. 

 

 


